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FZzck zn cZ/e aa/merksame LzzntZe mz'r zier PsycZzoZogz'« Am'Za CaZoncZer 0/5 Ätzz-j/ez'?erz«.

L0Z0 C/rswZa Markus

durch sollten zwei Anliegen erfüllt werden:
einerseits erhielten die Kursleiter wichtige
Angaben über positive und negative Auswir-
kungen ihrer Veranstaltung und somit wert-
volle Anregungen für einen neuen Kurs;
anderseits konnten die Teilnehmer ihre Er-
fahrungen austauschen, die sie aufgrund des
Kurses gemacht hatten.
Lassen wir nun die Teilnehmer selbst zu
Worte kommen. Ihre Aussagen sind der
beste Beweis für die Wichtigkeit eines sol-
chen Informationsaustausches.

— 7c/z verswc/zZo, m/t meinen KzneZern über
äas AZZer zw cZzskwZzere«, aber sze wzc/zerz z'm-

mer ans. Sie woZZen eben Jen aiZen FaZer
mc/zZ anerkennen. Sie woZZezz zZen FaZer fwrzg
Zzaben.

— 7cZz pZanZe eine Saäekwr in /ZaZien,
komzZe aber mc/zZ 7za?z'emscZz. Da babe z'c/z

angefangen bZaZzen/sc/z zw Zernen. So be-
kommZ man Lrewäe am Lernen.
— 7c/z Zzabe meine KZaviernoZen wiezier Zzer-

vorgenommen.
— 7c/z Zese feäen Abenü aws einem TZzzc/z

von GoeZ/ze wnä verswc/ze am anäern Mor-
gen, das Gelegene zwsammenzwfassen.
— 7c/z Zzabe wiezier angefangen, grössere
Spaziergänge zw macZzen. Am Anfang war es

scZzwz'erig, zienn ic/z bin Zeic/zZ be/zznderZ. /eZzZ

geZzZ es immer besser.

— Sez'Z dem Kwrs benwZze icZz keinen Lifz
meZzr, sonziern ziie Treppe; ein izieaZes Mz'ZZeZ,

sicZz fz'Z zw ZzaZien.

—• Lin L/zemann: «7cZz Zzabe angefangen,
mz'cZz fwr dze KiicZze zw inZeressz'eren, wnzi ein
KönigreicZz enZzieckz. ieZzZ kocZze awcZz icZz

Zzie wnzi zia.» Die LZzefraw: «Aiez'n Mann isZ

zwar nzcZzZ begabz fürs Koc/zen wnd macZzZ

dabei vz'eZ Dnoränwng, aber es isZ wicZzZz'g,

ziass er am TiawsZzaZzZeben ZeiZnimmZ.»

Von verschiedenen Teilnehmern wurde am
Ende des Treffens angeregt, sich zu einem
späteren Zeitpunkt wieder zusammenzufin-
den. Sollten solche regelmässigen Kontakte
möglich werden, ist bereits ein wichtiges Ziel
der Fortsetzungsaktion erreicht, nämlich das

Bemühen um neue Bekanntschaften und da-
durch die Erweiterung des sozialen Umfelds.

Anz'Za CaZonder

Wenn durch einen Menschen ein wenig
mehr Liebe und Güte, ein wenig mehr Licht
und Wahrheit in der Welt war, hat sein Le-
ben einen Sinn gehabt. Alfred Delp

Man kann Silber im Haar, Gold in den Zäh-
nen, Blei in den Füssen und trotzdem ein
junges Herz haben!

Spruch im Eigental (beim Pilatus):
«Mänsch, tue luege, lose, laufe,
du chasch di Gsundheit niene chaufe»

Mit zwanzig Jahren hat jeder das Gesicht,
das Gott ihm gegeben hat, mit vierzig das
Gesicht, das ihm das Leben gegeben hat,
und mit sechzig das Gesicht, das er verdient.

Albert Schweitzer
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